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 § 1 Einführung: Der freie Personenverkehr im europäischen Raum der Freiheit,  
  der Sicherheit und des Rechts 
 I. Die Bedeutung des freien Personenverkehrs im Rahmen der europäischen Integration 
  • freier Personenverkehr und wirtschaftliche Integration 
  • freier Personenverkehr und politische Integration 
  • freier Personenverkehr und gesellschaftliche Integration 
  • die Europäische Union als erweiterter, geo-regionaler Lebensraum 

 II. Der freie Personenverkehr in der Europäischen Union im Überblick 
  1) Die subjektiven Freizügigkeitsrechte der Unionsbürger 
   • Freizügigkeit aus Grundfreiheiten und allgemeines Freizügigkeitsrecht (Schema 1) 
  2) Die organisatorische Erleichterung des Personenverkehrs und die Ausgleichsmaßnahmen 
   zur Wahrung der öffentlichen Sicherheit 
   • Verzicht auf Grenzkontrollen an den Binnengrenzen, Organisation effektiver Grenzkontrollen  
      an den Außengrenzen, sicherheitsbehördliche Zusammenarbeit 
   • gemeinsame Politiken betreffend den Verkehr und Aufenthalt von Personen aus Drittstaaten  
    (Visa-, Einwanderungs-, Asyl- und Flüchtlingspolitik) 

 III. Die Schengener Übereinkommen 
  • geschichtliche Entwicklung und Konzept 
  • Schengen-Besitzstand 
  • Schengener Informationssystem (SIS) 

 IV. Allgemeine Dogmatik der Freizügigkeitsrechte in der Union (Grundfreiheiten und  
  allgemeines Freizügigkeitsrecht) 
  • Schema 2 
  • Schutz (nur) der grenzüberschreitenden Mobilität 
  • unmittelbare Anwendbarkeit, Vorrang, Konvergenz 
  • Träger und Adressaten 
  • Funktionen als Diskriminierungsverbote, Beschränkungsverbote und positive Rechte 
  • Schutzbereich, Beeinträchtigung (Eingriff) und Schranken 
  • feizügigkeitsrechtskonforme Auslegung des nationalen Rechts 
 

 § 2 Das allgemeine Freizügigkeitsrecht der Unionsbürger (Art. 18 EGV / 21 AEUV) 
  • Schema 3 

 I. Allgemeine Aspekte 
 II. Schutzbereich 
 III. Beeinträchtigungen 
 IV. Schranken und Schranken-Schranken 
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 § 3 Die Arbeitnehmerfreizügigkeit (Art. 39 ff. EGV / 45 ff. AEUV) 
  • Schema 4 

 I. Allgemeine Aspekte 
 II. Schutzbereich 
 III. Beeinträchtigungen 
 IV. Schranken und Schranken-Schranken 
 

 § 4 Die Gewährleistung der Freizügigkeit im Rahmen der Niederlassungsfreiheit und  
  Dienstleistungsfreiheit 
 I. Die Niederlassungsfreiheit (Art. 43 ff. EGV / 49 ff. AEUV) 
  • Schema 5 
  1) Allgemeine Aspekte 
  2) Schutzbereich 
  3) Beeinträchtigungen 
  4) Schranken und Schranken-Schranken 
 II. Die Dienstleistungsfreiheit (Art. 49 ff. EGV / 56 ff. AEUV) 
  • Schema 6 
  1) Allgemeine Aspekte 
  2) Schutzbereich 
  3) Beeinträchtigungen 
  4) Schranken und Schranken-Schranken 
 

 § 5 Visa, Asyl und Einwanderung (Art. 61 ff. EGV /  67 ff. AEUV) 
 I. Vorbemerkung 
  • ein System aufeinander abzustimmender Maßnahmen 
  • vergemeinschaftete Politiken mit Sonderregelungen und Ordre-Public-Vorbehalt 
  • weitreichende Reformen durch den Vertrag von Lissabon 

 II. Die Visapolitik für den Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts 
  • freier Personenverkehr von Bürgern Dritter Staaten in der Union 
  • die wichtigsten Rechtsakte im Überblick 
  • der geplante Visakodex 

 III. Die Kontrolle der Außengrenzen des Raums der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts 
  • der Schengener Grenzkodex von 2006 

 IV. Die Asyl- und Flüchtlingspolitik im Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts 
  • Bindung an das völkerrechtliche Flüchtlingsrecht 
  • die wichtigsten Rechtsakte im Überblick (Asylzuständigkeit, Mindestnormen, Massenzustrom Vertriebener) 

 IV. Die Einwanderungspolitik im Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts 
  • die Rechtsstellung des langfristig aufenthaltberechtigten Drittstaatsangehörigen in der Union 

 

Weitere Informationen auf der speziellen Webseite zu dieser Veranstaltung unter http://lehrstuhl.jura.uni-goettingen.de/ 
tschmitz/Lehre/EU-Personenverkehr.htm. 
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